
Klinik Nord - OchsenzollGemeinsam für Gesundheit   www.asklepios.com

Ärzteakademie

Zertifizierung

Adresse

Asklepios Klinik Nord - Ochsenzoll
VI. Abt. für Psychiatrie – Forensische Psychiatrie

Langenhorner Chaussee 560

22419 Hamburg

Tel.: (0 40) 1818-87 25 13

Fax: (0 40) 1818-87 17 05

www.asklepios.com/klinikumnord

Veranstaltungsort

Asklepios Klinik Nord - Ochsenzoll

Haus 4

Langenhorner Chaussee 560

22419 Hamburg

Neue Wege in der 
Suchtbehandlung im 
Maßregelvollzug
Freitag, 28. Januar 2011, 9:00-16:00 Uhr
Asklepios Klinik Nord - Ochsenzoll

In Kooperation mit:

akzept e.V., Forensik Asklepios Klinik Nord - Ochsenzoll
Niedersächsisches Landeskrankenhaus Moringen

A
n 

di
e

A
sk

le
pi

os
 K

lin
ik

 N
or

d 
- 

O
ch

se
nz

ol
l

VI
. 

A
bt

. 
fü

r 
P

sy
ch

ia
tr

ie
 –

 F
or

en
si

sc
he

 P
sy

ch
ia

tr
ie

Fr
au

 T
ha

l, 
C

he
fs

ek
re

ta
ri

at
La

ng
en

ho
rn

er
 C

ha
us

se
e 

5
6

0
2

2
4

1
9

 H
am

bu
rg

Rü
ck

an
tw

or
t -

	F
ax

: 
(0

 4
0

) 
1

8
 1

8
-8

7
 1

7
 0

5

A
n 

de
r 

Fa
ch

ta
gu

ng
 „

N
eu

e 
W

eg
e 

in
 d

er
 S

uc
ht

be
ha

nd
lu

ng
 im

 
M

aß
re

ge
lv

ol
lz

ug
“ 

am
 F

re
it

ag
, 
de

m
 2

8
. 
Ja

nu
ar

 2
0

1
1

, 
in

 d
er

A
sk

le
pi

os
 K

lin
ik

 N
or

d 
- 

O
ch

se
nz

ol
l n

eh
m

e 
ic

h 
ve

rb
in

dl
ic

h 
te

il.

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..

Ti
te

l, 
N

am
e,

 V
or

na
m

e

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..

A
ns

ch
ri

ft

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..

D
at

um
, 

S
te

m
pe

l, 
U

nt
er

sc
hr

if
t

Weiterführende Informationen

Asklepios Klinik Nord - Ochsenzoll
VI. Abteilung für Psychiatrie und Psychotherapie
Forensische Psychiatrie
Frau Thal, Chefsekretariat, Tel.: (0 40) 18 18-87 25 13

Referentinnen und Referenten

Priv.-Doz. Dr. Markus Backmund
Ärztlicher Leiter Bereich Suchtmedizin
Krankenhaus München Schwabing
 
Dr. Klaus Behrendt
Leitender Arzt Abt. für Abhängigkeitserkrankungen 
Asklepios Klinik Nord - Ochsenzoll

Annette Claßen
Oberärztin Forensische Abteilung
Asklepios Klinik Nord - Ochsenzoll

Dr. Michael von der Haar
Ärztlicher Direktor Klinik Bad Rehburg des
NLKH Brauel 

Dr. Guntram Knecht
Leitender Arzt Forensische Abteilung
Asklepios Klinik Nord - Ochsenzoll

Matthias Koller
Richter am Landgericht Göttingen und Leiter der
Führungsaufsichtsstelle 

Thieß Matthießen
Leiter der Fachambulanz
Niedersächsisches Landeskrankenhaus Moringen  

Dr. Margit Müller
Stv. Direktorin
Niedersächsisches Landeskrankenhaus Moringen  

Priv.-Doz. Dr. Helmut Pollähne
Universität Bremen, Fachbereich Rechtswissenschaft 

Prof. Dr. Heino Stöver
FH Frankfurt/Main FB 4, Schwerpunkt Sozialwissen-
schaftliche Suchtforschung

W
un

sc
ht

ei
ln

ah
m

e 
an

: 
 □

 A
G

 1
  
 □

 A
G

 2
  
 □

 A
G

 3
  
 □

 A
G

4

E-
M

ai
l: 

c.
th

al
@

as
kl

ep
io

s.
co

m



Bitte bringen Sie Ihren

Barcode mit, damit wir Ihre

Fortbildungspunkte gut-

schreiben können.

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

die Substitutionsbehandlung Opioidabhängiger stellt 
in der Suchtmedizin eine Standardbehandlung dar. Ihre 
Wirksamkeit im Hinblick auf medizinische, soziale und 
auch kriminaltherapeutische Behandlungsaspekte ist 
gut belegt. In der aktuellen Praxis des Maßregelvollzugs 
finden sich Kliniken, die mit einer Substitutionsbehand-
lung Opioidabhängiger bei vorliegender Indikation in 
der Phase der stationären Therapie, der Beurlaubung 
oder der ambulanten Nachsorge beginnen und andere 
Abteilungen, die unter Verweis auf das Abstinenzziel 
und einrichtungsinterne Folgewirkungen verfügbarer 
Substitutionsmittel diese Behandlung gar nicht vorse-
hen.

Auf der Tagung sollen alle wichtigen Aspekte der Sucht-
behandlung im MRV unter besonderer Berücksichtigung 
der Substitution dargestellt und diskutiert werden. 
Dabei  wird ein Themenspektrum von Grundsatzfragen 
(entspricht die Substitution den rechtlichen Anforderun-
gen wie sie der § 64 StGB formuliert ?) bis zu prakti-
schen Fragen der Handhabung von Betäubungsmitteln 
im Maßregelvollzug abgedeckt. 

In Arbeitskreisen sollen zu Unterpunkten Problembe-
schreibungen und Lösungsvorschläge erarbeitet werden. 
Im Hinblick auf den erheblichen Anteil opioidabhängi-
ger PatientInnen im Maßregelvollzug sowie die überzeu-
genden Resultate und steigenden Zahlen von Substitu-
tionsbehandlungen bei nicht straffälligen Suchtkranken 
soll eine aktuelle Leitliniendiskussion zur Substitution 

Freitag, 28. Januar 2011, 09:00-16:00 Uhr

Programm

09:00	 Begrüßung und Einführung 
	 Knecht

	 Übersichtsreferate mit jeweils
	 anschließender Diskussion

09:15	 Moderne Suchtbehandlung – State of the art, 	
	 Schwerpunkt Drogenabhängigkeit
	 Behrendt

09:45	 Substitutionbehandlung für Opioid-
	 abhängige – Leitlinienprozess allgemein und 	
	 zur Substitution in Haft
	 Stöver

10:15	 Juristische Aspekte I: Was bedeutet erfolg-
	 reiche Behandlung in der Maßregel,
	 Gesetzestext, „Heilung vom Hang“ usw. 
	 Koller

10:45	 Pause

11:00	 Juristische Aspekte II: Maßregelvollzug und 	
	 Substitutionsbehandlung
	 Pollähne

11:30	 „Good Practice“ am Beispiel Hamburg
	 Therapieverlauf, Behandlung 
	 Knecht, Claßen

12:00	 Substitution aus Sicht des Prognose
	 Gutachters
	 v. d. Haar

12:30	 Mittagspause

im Maßregelvollzug angestoßen werden.

Die Fachtagung stellt ein ideales Forum dar, zum 
Austausch, zur Informationssammlung und um weiter-
gehende Schritte zu besprechen. Wir laden Sie herzlich 
nach Hamburg ein.

Dr. Guntram Knecht	 Prof. Dr. Heino Stöver 
Asklepios Klinik	 akzept e.V.   
Nord - Ochsenzoll

Annette Claßen 	 Thieß Matthießen 	
Asklepios Klinik	 NLKH Moringen		
Nord - Ochsenzoll		

Dr. Margit Müller
NLKH Moringen

Anerkennung
Diese Veranstaltung ist von der Ärztekammer
Hamburg mit 8 Punkten anerkannt. 

Anmeldung
Um Anmeldung wird gebeten (s. Anmeldeformular).

  13:30	 Arbeitskreise

	 In den Arbeitskreisen sollen Problem-
	 beschreibungen und Lösungsvorschläge
	 erarbeitet werden, die in einen Leitlinien-
	 prozess einfließen können. Sie sollten
	 möglichst mit einem Vortragenden und
	 Praktiker aus dem Maßregelvollzug besetzt 
	 sein. Aufgaben der Arbeitskreise: Problembe-
	 schreibung (skizzenhaft), Vorschläge für 
	 Änderungen (Thesen):

AG 1	 Juristische Aspekte
	 Koller, Pollähne, Knecht

AG 2	 Substitution unter stationären Bedingungen 	
	 im Maßregelvollzug
	 Claßen, Müller
		
AG 3	 Substitution unter ambulanten
	 Bedingungen, Vernetzung und Nachsorge
	 Behrendt, Matthießen

AG 4	 HCV Behandlung 
	 Backmund

  15:30	 Plenum

	 Vorstellung der Ergebnisse der Arbeits-
	 gruppen und Orientierungen der Weiter-
	 entwicklungen und Diskussion
	 Moderation: Stöver

16:00 	 Abschluss
	 Knecht


